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Zunächst einmal möchte ich meinen Lieblingswitz zum Klimaproblem erzählen: Zwei Planeten treffen sich im Weltall. Der eine sagt zum anderen: »Du siehst richtig schlecht aus. Sag mal, was ist mit dir los?« Sagt der andere: »Hör bloß auf! Ich habe Homo sapiens.« Der Witz ist noch nicht zu Ende! Daraufhin meint der erste: »Oje. Ich kenn das – ist wirklich übel. Aber glaub mir, es geht schnell vorbei.«

Die Bundeskanzlerin hat in Davos [beim Weltwirtschaftsforum im Januar 2007, Anm. d. Verlags] erklärt, dass Klimawandel und Energiesicherheit die größten Herausforderungen der Menschheit in diesem Jahrhundert sind. Das haben auch andere Politiker vorher schon gesagt. Wie groß diese Herausforderungen wirklich sind, will ich Ihnen jetzt erläutern und mit einigen Grafiken illustrieren. Professor Joseph Stiglitz hat angemerkt, dass Präsident Bush noch immer danach frage, ob der Klimawandel eine Realität sei und es überzeugende Belege dafür gebe. Doch diese Debatte ist vorbei. Punkt! Wenn Sie sich Abbildung 1 anschauen, erkennen Sie schwarze Linien über den jeweiligen Kontinenten, welche die Temperaturentwicklung zwischen 1900 bis 2000 anzeigen. Sie sehen z. B., dass es nach dem Zweiten Weltkrieg eine Phase gab, da ein großer Schmutzschleier über der Erde lag und die Temperaturen stagnierten. An den Bändern können Sie die globale Entwicklung vergleichen, wie sie ohne menschliche Einflüsse stattgefunden hätte. Sie sehen daran, dass wir ohne diese Einflüsse heute eher eine Abkühlung erfahren müssten, anstatt der gegenwärtigen rasanten Temperaturerhöhung. Anhand verschiedener Modelle können wir also nicht nur die Vergangenheit exakt rekonstruieren, sondern auch eindeutig aufzeigen, dass die jetzige Entwicklung von uns Menschen verursacht wurde. Und deshalb brauchen wir darüber nicht mehr zu debattieren. Es geht jetzt nur noch darum festzustellen, wie groß die Folgen der ungebremsten Klimastörung wären und wie wir das Schlimmste noch verhindern können.
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